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ECKERNFÖRDEDer Schulelternbeirat
der Gorch-Fock-Schule hat alle übrigen
Schulelternbeiratsmitglieder, die El-
ternvertreter der Kitas sowie interes-
sierteElternzumzweitenRundenTisch
zum Thema vielfältige und anspruchs-
volle Bildungslandschaft in Eckernför-
de eingeladen. Ort der Zusammenkunft
ist amMontag, 1. September, um20Uhr
der Besprechungsraum im Finanzamt
Eckernförde in der Bergstraße 50. gk

Möchten Sie einen Termin im EZ-
Veranstaltungskalender bekanntgeben?
Dann melden Sie sich bitte: Telefon 04351/
9008-1471 oder per E-Mail: ror@shz.de.

Filmtour von sh:z und Green Screen macht Station in der Festivalstadt Eckernförde / Publikum als Jury

ECKERNFÖRDE DerGolfplatz
ganz inderNähe inAukrug, die
Metropolen dieser Welt und
die einmalige Küstenland-
schaft Litauens, Lettlands und
Estlands sind die Schauplätze
der drei nominierten Wettbe-
werbsfilme fürdenPublikums-
preis beim 8. Internationalen
Naturfilmfestival Green
Screenvom4. bis 8. September
in Eckernförde. Der Schleswig-
Holsteinische Zeitungsverlag
(sh:z) istmitdiesendrei45-Mi-
nütern auf Tour gegangen und
hat sie in den vergangenen vier
Wochen in 15 Spielorten von
Neumünster bis Elmshorn vor
stets ausverkauften Häusern
gezeigt.
Am Dienstagabend war die

Festivalstadt selbst die vorletz-
te Station der sh:z-Filmtour.
Carls Showpalast warmit rund
280 Besuchern ausverkauft.
Dem Publikum gebührte an
diesem Abend ein besonderer
Dank,weilesvorbildlichaufdie
kleine organisatorische Panne
reagiert und die spontane
Nachbestuhlung im Saal gelas-
sen und souverän ertragen hat.
Die in Green Screen-Zeiten
ausnahmslos positive Grund-
stimmung in der Stadt und die
Aussicht auf drei herausragen-
de Naturfilme im Kinoformat
verliehdenBesuchern eineLo-
ckerheitundVorfreude,dieden
ganzen Abend anhielt.
Dagmar Weinberger vom

Förderverein des Festivalsmo-
derierte die drei Stunden char-

mant, kenntnisreich und eben-
so locker und brachte Green
Screen, die rund 130 Filmvor-
stellungen, die Eröffnungs-
und Preis-Gala sowie die Rah-
menveranstaltungen immer
wiedernachhaltig insBewusst-
sein der rund 250 Besucher.
Diese Botschaft ist angekom-
men–wasnichtnuranden271
ausgefüllten Stimmzetteln für
den Publikumspreis und der
sehrgutgefülltenSpenden-Box
ablesbar war, sondern den Zu-
schauern auch anzusehen war.
„Kleiner Langschläfer hell-

wach–dieHaselmaus“vonJoa-
chim Hinz, „Planet der Spat-
zen“ vonKurtMayer und „Wil-
des Baltikum – Die Küste“ von
Christoph Hauschild – drei
ebenso faszinierendwie unter-
schiedliche Filme. Die Bilder
deskleinen,scheuenundselten
gewordenenNagers inunseren
Breiten sorgten viele Male für
Erstaunen und Amusement im
Saal. Hinz filmte die possierli-

chen Tiere bei der Geburt und
Aufzucht der Jungen in unmit-
telbarer Nachbarschaft der
Golfspieler – eine Nachbar-
schaft, die funktioniert und
manchmal sogar vor dem Iltis
schützt. Kairo, Moskau, New
York, Peking Wien und Paris
waren Stationen des spannend
erzählten und aufwändig pro-
duzierten Films „Planet der
Spatzen“. Die kleinen Vögel
sind wahre Überlebenskünst-
ler und finden an den natur-
feindlichsten Orten ihre Nist-
plätze, wie zum Beispiel am
Ney Yorker Broadway. Die
großartigen Zeitlupenaufnah-
men des Flugballetts der Spat-
zenvonNotreDamestandenin
krassemGegensatzzudemchi-
nesischen Vernichtungsfeld-
zug auf Anordnung des Dikta-
tors Mao Tse-Tung, dem wäh-
rend der Kulturrevolution
nicht nur Millionen Chinesen,
sondern auch über zwei Milli-
arden Spatzen zum Opfer fie-

len,dievonderBevölkerungbis
zurErschöpfungdurchdieLuft
getriebenwurden.Faszinieren-
de Naturaufnahmen von der
Kurischen Nehrung, der letti-
schen Küste und der Inselwelt
Estlands lieferte der Film „Wil-
des Baltikum“. So wild, schön
und unberührt wie die Natur,
sind auch ihre Bewohner: See-
adler, Konics, Kegel- und Rin-
gelrobben, Blauracken oder
Luchse – ein Paradies für diese
sehr selten gewordenen Tiere
in einzigartiger Landschaft.
Die Zuschauer hatten die

Qual der Wahl, und es ging
spannendzu:derEckernförder
Siegerfilm hat nur acht Stim-
men Vorsprung. Wer am Ende
landesweit die Nase vorn hat
und denmit 1000 Euro dotier-
ten sh:z-Publikumspreis ge-
winnt, wird am 7. September
bei derPreisverleihungaufGut
Altenhof verkündet.

Gernot Kühl

DagmarWeinberger fandwährendder dreistündigenVeranstaltungdie richtigenWorte und stimmtedasPublikumauf die FilmeunddasFestival ein.

Henning (13), Jessica (15), Flo-
rian (12) und Mattes (14, v. l.)
wissen sehr genau zu differen-
zieren und welchem Film sie am
Ende ihreStimmegebensollten.Edith Fieber nimmt die ausgefüllten Stimmzettel in Empfang. KÜHL

ECKERNFÖRDE Die Volkshochschule
Eckernförde hat am Sonnabend, 30. Au-
gust, von12bis 17Uhr zu einemTagder
offenenTür in dieReeperbahn44 einge-
laden. Es werden viele Kursangebote
vorgestellt, die Besucher können mit
den anwesenden Dozenten sprechen
und an 15-minütigen Kurzeinführun-
gen und praktischen Übungen teilneh-
men. Die Angebote und der Zeitplan:
Acryl-Malerei 12 bis 17 Uhr, Porzellan-
Malerei 12 bis 17 Uhr, Orientalischer
Tanz 14.15 und 15.15 Uhr, Stuhlyoga
14.45 und 15.45 Uhr, Kurzmeditation
14.30 und 15.30 Uhr, Chinesisch 12 bis
15Uhr, Ukulele 15 bis 17Uhr, Existenz-
gründung 12.30, 13.30, 14.30, 15.30 und
16.30 Uhr, Kommunikation 12, 13, 14,
15 und 16 Uhr, PC-Kurse 12 bis 15 Uhr,
IPad undPC15 bis 17Uhr, Vollwertkost
12 bis 15 Uhr, Chinas Küche 15 bis 17
Uhr, AfrikasKüche 14bis 16Uhr,Nähen
12 bis 17 Uhr sowieMobbing von 13 bis
15 Uhr. ez

Ich wusste, der Tag würde irgendwann
kommen, und nun ist er da. Nach drei Jah-
ren sind mein Volontariat und das dazuge-
hörige Online-Studium im Fach Journalis-
mus und Medienwirtschaft zu Ende. Nach
Einsatzperioden in den Lokalredaktionen
in Husum und Schleswig durfte ich die
letzten sieben Monate der Journalisten-
ausbildung in Eckernförde verbringen.
Die Zeit hierwar sehr lehrreich, und ich ha-
be viele nette und interessante Menschen
kennen gelernt. Auch die zahlreichen Ter-
mine am Strand oder am Hafen habe ich
genossen, vor allem im Sommer bei war-
men Temperaturen. Und wenn es einen
Alarm von der Feuerwehr gab – auch dann
war ich zurStelle. AmMontagbeginnt eine
neue Zeit als Redakteurin. Ich werde dem
sh:z erhalten bleiben und im Team des
Journals mitarbeiten, das immer sonn-
abends den Tageszeitungen des sh:z –
auch der EZ – beiliegt. Da ich in Kiel woh-
ne, werde ich bestimmt ab und zu nach
Eckernförde kommen und durch die Alt-
stadt bummeln oder am Strand spazieren
gehen. Fürs Erste sage ich jedoch: „Bis
bald, Eckernförde!“ Tina Ludwig

ECKERNFÖRDE Zum elften Mal bieten
heute und morgen 60 Künstler und
KunsthandwerkerausdemganzenLand
von10bis19UhraufdemRathausmarkt
und demKirchplatz ihre Produkte beim
großen Kunst- und Handwerkermarkt
„Handgemachtes an. Zu sehen seinwer-
den Unikate von Goldschmieden und
Schmuckdesignern, gefertigt aus den
verschiedenstenMaterialien. Das Spek-
trum reicht von Gold und Edelstein bis
zu Holzschmuck. Glasperlendrehen
wird „live“ vorgeführt. Vielfältigstes
Textildesign, Papier- und Buchbindear-
beiten, Briefpapiere und Karten, Bilder
und Grafiken, Kerzen, Tiffany- und
Edelstahlobjekte, Schmiede-, Töpfer-
und Drechselarbeiten und viele weitere
dekorative Dinge ergänzen das Ange-
bot.
Verschiedene Aussteller führen ihre

Tätigkeitenvor, so fertigt derGürtelma-
cher direkt vor Ort nach Kundenwün-
schen. Frostsichere Keramiktürschilder
und Tassen werden graviert. Die Bürs-
tenmacherwerkstatt des Blindenhilfs-
werks Dresden bringt eine große Aus-
wahl an Besen, Bürsten und Pinsel mit
ins Ostseebad. Körnerkissen, zu neuem
Schmuck verarbeitetes altes Silberbe-
steck, edle Schreibgeräte wie Füller,
Stifte oder Kugelschreiber, besondere
Lichtobjekte und geflochtene Körbe –
das Angebot ist breit gefächert. Am
Spinnrad wird die Verarbeitung von ro-
her Wolle demonstriert. Schönes aus
Horn ist ebenso zu entdecken wie eine
große Auswahl erlesener Pfeffersorten
und ausgefalleneGewürze. Auch für das
gastronomische Wohlergehen der
Marktbesucher ist gesorgt. ez
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DESIGN, LIVSTIL & KVALITET
DAS 5.000 m² GROSSE MÖBELHAUS AN DER FLENSBURGER FÖRDE

Fjordvejen 15 in Kollund, DK-6340 Kruså, ' 0045 - 74 67 87 12
www.kollund.dk / www.kollundoutlet.com

Öffnungszeiten: An allen 7 Tagen geöffnet,
Montag - Freitag: 10.00 - 17.30 Uhr,

Samstag + Sonntag: 11.00 - 16.00 Uhr
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